
Mischbedingungen beim NAC Bremen 

Dieses Jahr wollte ich bei unserer Veranstaltung nicht nur Helfen sondern auch 
selbst fahren. Als am Morgen der letzte Rest aufgebaut wurde kam noch ein 
ordentlicher Schauer runter. Da ich zu der ersten Startgruppe gehörte hatten wir 
eine nasse, aber abtrocknende Strecke. Genau das was ich und besonders meine 
Reifen nicht so gerne mögen. Trocken oder patsch nass funktioniert besser. Nach 
dem 1WL lag ich noch auf dem 1.Platz, hab aber gesehen dass die anderen im 
2WL ordentlich nach gelegt haben, die Strecke wurde auch schneller. Ich wollte 
auch noch eine Schüppe drauf packen, hab aber zu viel gegeben und mich fast 
gedreht. Am Ende reichte es nur noch für den 4.Platz von 8. 
Am Nachmittag fuhren wir die gleiche Strecke, und wieder hat es kurz davor 
geregnet. Eigentlich könnte ich die Zeilen vom Vormittag kopieren und hier 
einfügen, mit dem Unterschied dass ich diesmal keinen Fahrfehler im 2WL hatte 
und die Klasse gewinnen konnte.

Die Strecke fand ich sehr gut, da ich bei unserem Training nicht als Teilnehmer 
dabei war hatte ich noch keine eigene Meinung. Gehört hatte man aber schon von 
vielen Erfahrenden Slalom Fahrern das sie gut sei. Und auch am Tag unserer 
Veranstaltung habe ich bis auf 1-2 Ausnahmen nichts negatives gehört. 

Weiter geht es in 4 Wochen (20/21 Mai), Samstag die Rehburger Ori bis spät in die 
Nacht und Sonntag früh wieder Clubslalom in Ahlhorn 

Grüße Dennik 


